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KANTONSRATSPROTOKOLL  

  
Sitzung vom 29. Januar 2019 
Kantonsratspräsidentin Hildegard Meier-Schöpfer 

  
  

B 141 Änderung Kantonsstrassen K 11 und K 40, Kreisel Grundmatt 

– Kreisel Wydenmatt in der Stadt Willisau; Botschaft und Entwurf 

Dekret über einen Sonderkredit / Bau-, Umwelt- und 

Wirtschaftsdepartement 

  
Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart. 
Rolf Bossart: Die VBK hat die Vorlage an ihrer Sitzung vom 14. Dezember 2018 beraten 

und ist einstimmig darauf eingetreten. Obwohl der bestehende Kreisel noch lange halten 

würde, kam die VBK zum Schluss, dass der Ausbau sowohl verhältnismässig als auch 

zweckmässig ist. In diesem Gebiet hat der Verkehr stark zugenommen, und die Situation hat 

sich verkehrstechnisch wesentlich verändert. Der Kreisel ist zu klein dimensioniert und 

gewährleistet kein Rechtsabbiegen. In der Kommission wurde der Hinweis platziert, dass 

man in der Regel von Bypasslösungen nicht begeistert sei, in diesem Fall profitiere aber 

auch der öV davon. Die VBK wurde über die Einsprachen und Beschwerden, etwa über das 

Linksabbiegen, informiert. In der Gesamtbetrachtung bringt das Projekt einige 

Verbesserungen, vor allem bezüglich Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden und Entlastung 

der Staustrecke. Die VBK hat der Vorlage mit 13 zu 0 Stimmen zugestimmt. Wir bitten Sie, 

der VBK zu folgen. 
In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Dekret über einen Sonderkredit für die 

Änderung der Kantonsstrassen K 11 und K 40 im Bereich der Kreisel Grundmatt und 

Wydenmatt in der Stadt Willisau, wie es aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 100 zu 

1 Stimme zu. 
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